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; raeifern „Stöbern" fämtlipe ©piefer au§ beut SBagen
entTOonbet — unb groar am ^eiteren îctge!. firtb

; Söegelagerer, ©trajjenräuber !" :3ft ba| üieUeirfjt eine

neue 9kt oon 3X?ateriafOefcfjaffiatg für non ©treifern
: ausgeführte ^rioatarheilen? Stürben folpe ©efeden —

äf)n(icf) toie öie ruffifpen SBanfräuber unb pre 3tbnoïaten
|— roofjt aap fügen, es fei bieg ein politifpeê Vergehen,
4fein gemeines 23erbrepen? SDiefe neue ifpafe ber Streife-
wirft ein eigentümticheS Sipt auf bie ©eroerffpaftêbe»
TOegungen, itnfere iRept§gufiänoe unb ®erfef)r?ficf}erf)eit.

|i $ot«uare«»ißreife. ®er „©proeigetifpen ïonroaren-
"Qnbuftrie" entnehmen wir folgenbe SJîitteitung über bie

t yjlintmafpreife pro 1908 : „®ie leigte tDelegiertenoer»
fammlung beS SBerbanbeS fpmeigetifper ^3iegetfabrifan=
ten befprap u. a. a up bie Preisfrage pro .1908 unb
fetgte bie greife für Sopfteine, 9îormal» unb Sîaminfteine
mie folgt feft: ©rofje fiopfieitie 290x140x60 70 ffr. ;

Pormalfteine 250x120x60 50 gr., Sîaminfteine 290 |

; 300x90x60 60 gr; ^aminfteine, ©t. ©oder 320x
120x60 74 $r. ®iefe greife finb für bie SPitgtieber
bei PerbanbeS fproeigerifper QiegelfabriEanten oerbiitb»

lip. ®ie greife für bie anbern SBaren finb ben ein»

jelnen KreiSoerbänben gu beftimmen unb ü6erlaffen
roorben, nrtb e§ tnerben bie ßreiSoerbänbe in $8älbe

hierüber SBefplufj faffen. SDie Preiserhöhungen finb
biefem Berufe bttrp bie großen allgemeinen Stpnbeme»

gnngen ber Slrbeiterfpaft aufgebruttgen. Saut ber biefen
©onvmer burpgeführten ©tatiftif finb bie StrbeitSlöhne
in unferem SSerufe im ©urpfpnitt um 15,72, alfo runb
um 16 Progent geftiegen. ®agu fommt ber ülitffplag
für bie ^Brennmaterialien unb oerfpiebenenortS nop bie

Pebuftion ber SlrbeitSgeit. ©a SlrbeitStohn unb Pohlen
bie ^auptauSlagen im ,3iegeleibetrieb barfteden, war
alfo ein Slitffplag uitauSbleiblip, unb wir erfupen
unfere SRitglieber, ben Sluffplag ftritte butpgufipten."

ÄaltcS Sipt: Sitte neue cleftrifpe Saiupc. Side

bisherigen Sßerfupe, mittels ©leftrigität Sipt ohne gleip»
geitige 9Bärme=©rgeugung heroorgubringen, finb gefpeitert.
®aS SeSlalipt, baS oor Sohren viel oon fip reben
inapte, hut fip für bie prajiS als unbraitpbar erroiefen.
©in SanbSmann S£eSlaS, ber Slmeritaner ÜPc. parlait
Pîoore, hut auf bem oon S£e§laS gebahnten SSege mehr
©lüd gehabt. Pap bem „PromepeuS" hut er eine

elettrifpe Sampe erfunben, beren SBitfung auf ber
SumiitiSgengerlpeinung beruht, bie alfo leine läfiige
Spänne als .Qitgabe liefert, ©ie befteht auS einer bis

git 70 Stielet langen eoafuierten Pöfjre, bie burp einen

hopgefpannten SOSepfelftrom gunt Seupten gebrapt TOirb.

®a roährenb beS „SSrennettS" in ber Pöhre ber ©tuet
abnimmt unb bie SuminiSgeng bei einem beftimmten
©tuet am ftärEften ift, fo ift bie Sampe mit einer Slot»

riptung gum Pegulieren beS ®rudfeS auSgeftattet, einem

ïleinen, fel)r finnreipen Apparat, ber in beftimmten
geitabfpnitten ber Pöhre ein roenig Suft guführt, fobafj
fie geroiffermafjen atmet. ©ie Ptoorefpe Sainpe arbeitet
üiel billiger als anbereS eleïlrifpeS Sipt: fie oerbraupt
etroa Ys fooiel roie geroöhnlipeS ©liplipt unb Va bis '/a
fooiet toie Pogenlipt. ©egenüber biefem Porgug ber
grofjen Pilligfeit hat fie vorläufig nop einige Plängel.
©ie ffarbe beS SipteS ähnelt nämlip ber ber Buectfilber»
lampe, bie nur für Peflamegroecfe unb Peleupütng oon
SlrbeitSmerfftätten geeignet ift. ©er ©rfittber hat jebop
Plittel gefunben, bte garbe beS SipteS gu oeränbern,
ittbem er bie' Pöhre mit anbern ©afen als Suft füllte.
Kofjlenfäure ergibt ein rein meifjeS Sipt, fobafä ber ©in»

führung biefer Sampe gur Peleuptung oon Sßohnräumen
niptS mehr im SBege fteht. SBegen ihrer großen Seupt»
traft eignet fie fip befonberS gum Peleupten oon grofjen
Päumen, mie Speatern unb ©älett.

der Praxis — Tür die Praxis.
NB. unb 3lvlieit0fiefn$< roerben

unter biefe IJtubrit niefci nnfgenontinett berarttge Slnjetgeit ge»
fjören in ben 3nferntctitell beS iôlatteë. fragen, roetcf)C „unter
<£f)tffre" erfpeineu fotten, molle man 20 ffitö, in i'taiten (für
Bufenbnng ber Offerten) beilegen.

(»<>0. 2Ber tjiitte gebrauchte, abet nod) in gutem Quftanbe
befinbtid)e DtoUaben in (Sifen ober fpol.i biQigft abzugeben V (Sin
©tuet 200 cm breit unb 250—200 cm tjoct) unb bag anbete
100 cm breit unb 260 cm t)op7 Offerten ait fÇrg. ©iger, ntecl).
©chreinerei, tUlenjuau (Suj.)

061. Sföer hätte eine gebraupte, guterhaltcne ©altcrfäge
su uettaufenV Offerten mit i)3;eiëangabe an ©. Söacrett, nted).
®repSterei, S9aar.

(»62. 3Bir gebroupeit für unfern patentiecten 91aucl)fcl)ieber»
9leg(er»1Ipparat eine Ladung für beffeu Stolbeu, metdje big git
15 liltm. ®ruct iutatt bleibt, alfo bag fjett nipt baoou entmeid)t.
®a beiti Slpparat feine @topfbücl)fe augebradjt merbett funn, fo
muß bie ipacfung bipten unb felbfttätig fpmieren, eine ülbnütjung
beifelben ift aitggefdjloffen, ba ber Stolben nur tangfalit arbeitet,
anp jeitioeife eine ©titube in feiner ©teüimg oeiparrt. ®te
Iftaetung müßte in Illingen geliefert werben unb lönnen äliaßc
unb nähere 3lu§tunft bei S3. Sintpert & ©djtieiber, iPieteng. 23,
^ürid) III, eingeholt werben.

<»<»3. SBer liefert bie beften SCßafpeinrichtungen für größere
ßaughaltungen? Offerten an bie (Sfpeb. unter ©Ijiffre 063.

(»Ol. Söer hätte eine gute, breifeitige §obelmafd)ine, —
wer einen mittelgroßen Slollgatter bidigft abzugeben, eoent. wer
liefert neue Silafpinen biUigft? Offerten an Pigert, ©ägerei,
©ergau.

«05. Sßletpc ©ägerei ber Oftfdjwei^ liefert feiujährige, aft»
freie 95oitannemS3rettcr attS S3ergholjV Offerten unter Qpiffce
15 H 665 an bie @£peb.

<506. Söclpe gtruta liefert feine frang. Stodjherbe, ©peife»
aufgüge, Sellerwärnier ufw. für ßotetfüpen? Offerten unter
(Sf)tffre S 666 an bie ©ppeb.

«67. SSeldieg finb bie beften fgätßböben für Stiidjen unb
wer erfteHt folelje? Offerten unter (Sipffre 0 667 an bie Cgppeb.

««8. SBer liefert 3suientröhrenformeu V Offerten unter
©hiffïc A 608 beförbert bie (Sppeb.

669. SBeldjer gabrifant liefert SSobenbter mit uerfteübarem
S3entil 7

67«. ütap wetdjem patent finb bie gementplatteu ber gaf»
fabe teg Slriegg» unb griebengmufcitnig in Snjerit auggeführt wor»
beit uitb wer liefert fotpe tjente in ber @pweij7

671. Sffier erfteüt SSetonhäufer ohne bie moberue (Sifcn=
armieruug, farrrt ben Oädfent aug gleipem 9Jlateriat7

Wilh. Baumann, Horgen
Rolladen-Fabrik 470 .<

Ältestes établissement
dieser Branche in der Schweix

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

itolBj^lousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewährl
Praktisches und bestes System,

besonders für
Schulhäuser, Hofeis etc.

Zialousitn • lollsiMiiiiM

• JÉiÉMn •
Äusfunrung je nach Wunsch in einheimischem,

nordischem oder überseeischem Holze,

ca»

,r Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtwcg 17.
VErllOT. „ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

„ Max Stephan, Schlossermeistcr, Pdrolles-Freiburg,
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weiter« „Brüdern" sämtliche Schiefer aus dem Wagen
entwendet — und zwar am heiteren Tage!. Das sind
Wegelagerer, Straßenränder!" Ist das vielleicht eine

neue Art von Materialbeschaffung für von Streikern
- ausgeführte Privatarbeiten? Würden solche Gesellen -

ähnlich wie die russischen Bankräuber und ihre Advokaten
s.— wohl auch sagen, es sei dies ein politisches Vergehen,
Pein gemeines Verbrechen? Diese neue Phase der Streike
wirst ein eigentümliches Licht auf die Gewerkschaftsbe-
wegungen, unsere Rechtszustänve und Verkehrssicherheit.

h Tonwaren-Preise. Der „Schweizerischen Tonwaren-
Industrie" entnehmen wir folgende Mitteilung über die
Minimalpreise pro 1908: „Die letzte Delegiertenver-
sammlnng des Verbandes schweizerischer Ziegelfabrikan-
ten besprach u. a. auch die Preisfrage pro 1908 und
setzte die Preise für Lochsteine, Normal- und Kaminsteine
wie folgt fest: Große Lochsteine 290x140x00 70Fr. ;

Normalsteine 250x120x60 50 Fr., Kaminsteine 290 î

' 300x90x60 60 Fr; Kaminsteine, St. Galler 320x
120x60 74 Fr. Diese Preise sind für die Mitglieder
des Verbandes schweizerischer Ziegelfabrikanten verbind-
lich. Die Preise für die andern Waren sind den ein-
zelnen Kreisverbänden zu bestimmen und überlassen
worden, und es werden die Kreisverbände in Bälde
hierüber Beschluß fassen. Die Preiserhöhungen sind
diesem Berufe durch die großen allgemeinen Lohnbewe-
gungen der Arbeiterschaft aufgedrungen. Laut der diesen
Sommer durchgeführten Statistik sind die Arbeitslöhne
in unserem Berufe im Durchschnitt um 15,72, also rund
um 16 Prozent gestiegen. Dazu kommt der Aufschlag
für die Brennmaterialien und verschiedenenorts noch die
Reduktion der Arbeitszeit. Da Arbeitslohn und Kohlen
die Hauptauslagen im Ziegeleibetrieb darstellen, war
also ein Aufschlag unausbleiblich, und wir ersuchen
unsere Mitglieder, den Ausschlag strikte durchzuführen."

Kaltes Licht: Eine neue elektrische Lampe. Alle
bisherigen Versuche, mittels Elektrizität Licht ohne gleich-
zeitige Wärme-Erzeugung hervorzubringen, sind gescheitert.
Das Teslalicht, das vor Jahren viel von sich reden
machte, hat sich für die Praxis als unbrauchbar erwiesen.
Ein Landsmann Teslas, der Amerikaner Mc. Farlan
Moore, hat auf dem von Teslas gebahnten Wege mehr
Glück gehabt. Nach dem „Prometheus" hat er eine

elektrische Lampe erfunden, deren Wirkung auf der
Luminiszenzerjcheinung beruht, die also keine lästige
Wärme als Zugabe liefert. Sie besteht alls einer bis

zu 70 Meter langen evakuierten Röhre, die durch einen

hochgespannten Wechselstrom zum Leuchten gebracht wird.
Da während des „Brennens" in der Röhre der Druck
abnimmt und die Luminiszenz bei einem bestimmten
Druck am stärksten ist, so ist die Lampe mit einer Vor-
richtung zum Regulieren des Druckes ausgestattet, einem
kleinen, sehr sinnreichen Apparat, der in bestimmten
Zeitabschnitten der Röhre ein wenig Lust zuführt, sodaß
sie gewissermaßen atmet. Die Mooresche Lampe arbeitet
viel billiger als anderes elektrisches Licht: sie verbraucht
etwa soviel wie gewöhnliches Glühlicht und Ve bis
soviel wie Bogenlicht. Gegenüber diesem Vorzug der
großen Billigkeit hat sie vorläufig noch einige Mängel.
Die Farbe des Lichtes ähnelt nämlich der der Quecksilber-
lampe, die nur für Reklamezwecke und Beleuchtung von
Arbeitswerkstätten geeignet ist. Der Erfinder hat jedoch
Mittel gefunden, die Farbe des Lichtes zu verändern,
indem er die Röhre mit andern Gasen als Luft füllte.
Kohlensäure ergibt ein rein weißes Licht, sodaß der Ein-

' führung dieser Lampe zur Beleuchtung von Wohnräumen
nichts mehr im Wege steht. Wegen ihrer großen Leucht-
kraft eignet sie sich besonders zum Beleuchten von großen
Räumen, wie Theatern und Sälen.

à tier pram — M Sie Praxis.
!1L. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitöaesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Frage», welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

tiiiii. Wer hätte gebrauchte, aber noch in gutem Zustande
befindliche Rolladen in Eisen oder Holz billigst abzugeben? Ein
Stück 200 em breit nnd 250—200 em hoch und das andere
100 em breit und 200 em hoch? Offerten an Frz. Giger, mech.
Schreinerei, Menznau (Lnz.)

tUik. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltcne Gattersäge
zu verkaufen? Offerten mit P:eisangabe an C. Barrett, mech.
Drechslerei, Baar.

titiÄ. Wir gebrauchen für unsern patentierten Nauchschieber-
Regler-Apparat eine Packung für dessen Kolben, welche bis zu
15 Atm. Druck intakt bleibt, also das Fett nicht davon entweicht.
Da dem Apparat keine Stopfbüchse augebracht werden kann, so
muß die Packung dichten und selbsttätig schmieren, eine Abnützung
derselben ist ausgeschlossen, da der Kolben nur langsam arbeitet,
auch zeitweise eine Stunde in seiner Stellung verharrt. Die
Packung müßte in Ringen geliefert werden und können Maße
und nähere Auskunst bei B. Gimpert à Schneider, Nieteng. 23,
Zürich ill, eingeholt werden.

tititt. Wer liefert die besten Wascheinrichtungen für größere
Haushaltungen? Offerten an die Exped. unter Chiffre 003.

Wer hätte eine gute, dreiseitige Hobelmaschine, -

wer einen mittelgroßen Vollgalter billigst abzugeben, event, wer
liefert neue Maschinen billigst? Offerten an Rigert, Sägerei,
Gersau.

tîtìk». Welche Sägerei der Ostschweiz liefert feinjührige, ast-
freie Rottannen-Bretter ans Bergholz? Offerten unter Chiffre
ll II 005 an die Exped.

titik. Welche Firma liefert feine franz. Kochherde, Speise-
aufzeige, Tellerwärmer usw. für Hotelküchen? Offerten unter
Chiffre 8 000 an die Exped.

<à<î?> Welches sind die besten Fußböden für Küchen und
wer erstellt solche? Offerten unter Chiffre 0 007 an die Exped.

Wer liefert Zementröhrenformen? Offerten unter
Chiffre 008 befördert die Exped.

KiiN. Welcher Fabrikant liefert Bodenöler mit verstellbarem
Ventil?

Nach welchem Patent sind die Zementplatten der Fas-
sade des Kriegs- und Friedensmuseums in Luzeru ausgeführt wor-
den und wer liefert solche heute in der Schweiz?

<571. Wer erstellt Betonhäuser ohne die moderne Eisen-
armierung, samt den Dächern aus gleichem Material?

M. Kamm, »mW
kollsels», 470 u

Ältestes Etablissement
âleser Srsnche In âer Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

ttàpollaà allep 8>8teme.

KoSkLàusivn
mit eiserner peckervvulee

eingeführt IS92; vorrügl. bewährt
praktisches uncl bestes Lgstem,

bescmclers kür

Svkulkäussi-, Slwtets eto

WMm « W««
« WWlà «

àMnmg je liscii làcli ie eieliàjzàtix
Màà àe iûimemà »»lie.

Herr Robert Säuslsr, Lsru, ösaumont Werüdweg 17.
Itvillvwl. „ klmil Mrodor, llsumàter, Soitlsu.

» Äax Ztopbsn, gebloWermoister, sMiss-kroiburg,
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Verbesserte Gas-Gewinde-Schneidkluppe
Hochfeine Ausführung „EXCELSIOR" Vollkommenste Konstruktion!

mit verstellbaren Schneide« und führungsbacken.
Werkzeuge für jeden Bedarf: Werkzeuge für jeden Bedarf:

Spiralbobrcr

Boltriulltr

Sdiiiîidzeufle

Sdiraubstöthe

„Pionier"

Bobimastbinen jeder Krl

Hletbsdieren

Profiieisenscheren

Drebbänite jeder Urt

$ (bmirgelsdileiimasdiinen

Ttldsdimiedtn

Uentilatoren etc.

allererster Prooenienz.

12 u

Hob. JaCOfe 6 CO»$ Innere Schaffhauserstr. 17, UKnterlhur.

(»72, SBieoiel Straft erhalte id) mit einer ffraitsi§turbine
bei einem ©efcifle non 240 cm unb einer 23affermenge non 280
©eïuubentiter, roieuiel bei einem 23afferrab unb roieuiel bei einer
©irarbturbine? Offerten unter ©hiffre M 672 an bie ©ïpeb.

673, 3ft in iraenb einem Stanton bie S3erroeubung ooit
100 mm tidjtmeiten ©ufircfjre at§ Slbflttfj mehrerer 23affertiofettg
gefetjlid) oerboten, coent. merben foldje uiet uerroeitbet?

(»74. 2Bo finb ju 2Bieberoertaufgpreifen Sßrof. ffunterg it.
anbere SBanbgagbabeöfen einseht erbäliltd)?

675. 3öe(d)e§ ift beute bag ^eUfte, bequemfte unb biHigfte
Sidjt für ©cl)ifftiftidereien unb roer liefert fotdjeg? Offerten an
bie ©jpeb. unter ©ijiffre A 075.

676. 28er balte eine ®ccoupierfäge biüigft su uerlaufen,
gebraucht ober neu? Offelten an $. Sulinger, ®rei)glerroaren=
fabrif, 3ug.

677. 28er liefert grofie ©äde juin Transport oon ©äge*
meljl unb Keinen £>olsabfäHen, ä^nlid) bell Kohlenfäden Offerten
an bie günbhol}» u. ©djiefertafelfabrit Kanberbrüd, 3- £>• SRofer.

678. SÖSer liefert acijtEantig gehobelte ©täbe oon 20 bi§
35 mm ®ide unb beliebiger Sätige in gut trodenem, rififreiem
Slljorit*, Slpfetbaum*, ©Igbeerbaunt* ober 2Bcif!lmd)enl)o(t? Of*
fetten an Slfdjfalf & Ott, med). ®red)3terei, SDtammern (îfjurg.)

679. 23er fabrijiert Storbflafdjen in aHeit ©rbjjen. sunt
SSerfanbt tcdptifdjer ©rogiteu fiel) eigneub Offerten unter Sljiffre
B 679 an bie ©jpeb.

680. 23er hätte einen 5 PS Söensinmotor mit Keinftem
Söensinoerbraud) billig ju oerlaufen? Offerten an Slut, foupfauf,
©infiebeltt.

681. 28er (jätte einen 2'/s—3'/a IIP tabelloä funltiouierenben
93ensin=S0Sotor mit eleltrifdjer Qünbuttg billigft absugebeit? Slug*
fiüjrlidje Offerten mit nähern Slngaben unter ©l)iffre lt 0 68t
an bie ©ppeb.

682. 23er liefert an§ erfter ftatib bütmroanbige ©ufnöhren
itttb sngebörige ffaffouftüde s« Slbort* unb ©dp'ittfteinleitungen
unb toie fjod) ftellen fid) bie biegbesügl. greife Offerten unter
©biffre H 682 ait bie ©jçpeb.

683. 38er Ijätte eine gebrauchte, guterl)altene SHunbftab*
.Çobelmafdjiue su oertaufen unb 51t .roeldjem Sßreig, eoent. mag
mürbe eine neue loflett? Offerten unter ©hiffre S 683 an bie
(Sppebition.

684. 28eld)e ffirma liefert bie beften @auggag*31nlagen,
ra. 12—15 IIP unb betrieblicher? 28üre oietleid)t eine loeuig
gebraudjte su giinftigem greife erljättlid)? Offerten unter ©l)ifficlt 684 an bie (Sçpeb.

685. 28er hätte einen uodj in gaus gutem guftanbe be*
finbïtdjen 2 PS ©leïtromotor, @i)ftem Derttfoit, bidg ju üexfaufeu V

Stäljere Slugfunft erteilt 3. U. 23egmanu, SDredjälerei, LUioit
(@t. ©allen).

686. 28er t)ätte einen 2—3 IIP SSensin* ober spetrolmotor
billig absugeben? Offerten mit SßreiSaugabe an Otto OJlütier,
med), ©cljveiuerei, Süuljen (Slargau).

687. 2Ber hätte eine Kreigfäge, gebraucht, sunt Sägen oon
33rennf)o(s absugeben, eoent. roer liefert unb su welchem greife
©ägeroeUe unb Säger? Offerten unter (S^iffrc P 687 an bie ©jpb.

688. 23er erftetlt bag Steuefte in @d)aufenfierbeleud)tung
©rbfîe ber ffenfter : 180 cm breit unb 250 cm hoch- Offerten
erbitte ißoftfad) 11604 fRorfdjad).

689a. 23er fabriziert unb liefert Kartoffetbämpfer unb
28afd)£jafen b. 23er liefert SBledjroaren an Sauft iter? c. 23er
Ijcitte eine 2 m lange, folibe ©(ed)abbiege=2Jlafd)ine billig absu*
geben?

690. ©ibt eg 3Jlafd)ineit sur ffabrifation oon t)ölsernen
SHedjensäbnen, 10er liefert foldje unb 100 roäre eine foldje im 93e=

trieb su fehen?
691. 23er hat einen uod) gut erhaltenen Seimofen, sir ta

50x100 cm SJJtattengrbjje mit einem Sod) su oertaufen?
692. 23er tarnt Slugfunft geben, ob ein ooHflciitbigeg 3Ib=

reffenoerjeidiuia alter ©ägeioertc in ber ©djtoeij epiftiert? ®a§
fdjioeiser. Sibrefcbud) für bag SBaugeroerbe roeift feine ©ügereien
auf. r.

693. 23er hätte absugeben in gutem ßuftanb: 1 ®anipf=
mafdjiue, 6, 8 ober 10 PS; 1 fteljenber IKöhrenfeffcl mit 6,7 Sltm.,
10, 12 ober 15 qm geisflädje ; 2 fReferooirs oon sirta 2000 big
2500 Siter mit ®edel; 1 SHeferooir oon sirta 1000—1500 Siter
mit §eisfd)Iange unb ®edel. Offerten unter ©Epffre E 693 an
bie ®j;peb.

694. 23er etfteHt folibe, einfache ©hatetg unb toürbe mit
S3orlageit fofort bienen fönuen, nebft ben bejügl. tpreiëangabeu
unb SluSführungert

Antworten.
Sluf ffrage 587. 3(setplen Sampen unb Apparate liefert

©eorg ènbrefî, uornt. ff. ifßatiS, Sîreu$ltngen.

Sluf ffrage 596 a. ©umtniringe für 33anbfägen liefert in
Ia. Oualitüt ©. ©nbrcfi, norm. ff. tßariS, SÈreuslingen (®h"rß.)-

• Sluf ffrage 610, 026 unb 630. ïifdjler.&vorfenv 23ärm>
unb Seintofen, foliber Sonftruftton für <poIs=, gobelfpätte--, @äg=

me()K unb Kohlenfeuerung eingerichtet, liefert in oerfdjiebenen
3roedmäf)igen 3(u3führungen 9Iid)arb tpfrenger, Söafel.

Sluf ffrage 618. Kadjelöfcn erftcHt in mobernfler, fauberer
unb foliber 3lu§fiihrung ffr. ffreitag, §afner, 23aHenftabt.

Sluf ffrage 624. ©ine §ebelbled)fd)ere hat änfserft preis*
roert absugeben: S3. @d)iteiber, ffärid), ©e&neraüee 36.

Sluf ffrage 624. §ättc eine gute fpebelfdjere mit lieber*
fetäung, big 10 mm fdjneibenb, billig absugeben. §. Süleper, unt.
geuberg 11, Söafet.

Sluf ffrage 624. Sieue §ebelbled)fd)eren in oorsüalidjer
Konfiruttion liefern su güufiigett SBebingmtgen Stöbert Slebi &
©ie., Queich V.
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<572. Wieviel Kraft erhalte ich mit einer Franzisturbine
bei einem Gefälle von 240 em und einer Wassermenge von 280
Sekundenliter, wieviel bei einem Wasserrad und wieviel bei einer
Girardturbine? Offerten unter Chiffre III 672 an die Exped.

<57!5. Ist in irgend einem Kanton die Verwendung von
100 mm lichtweiten Gußrohre als Abfluß mehrerer Wasserklosetts
gesetzlich verboten, event, werden solche viel verwendet?

<574. Wo sind zu Wiederverkanfspreisen Prof. Junkers u.
andere Wandgasbadeöfen einzeln erhältlich?

<573. Welches ist heute das hellste, bequemste und billigste
Licht für Schifflistickereien und wer liefert solches? Offerten an
die Exped. unter Chiffre 675.

<57<5. Wer hätte eine Decoupiersäge billigst zu verkaufen,
gebraucht oder neu? Offerten an H. Lnlhiger, Drechslerwaren-
fabrik, Zug.

<»77. Wer liefert große Säcke zum Transport von Säge-
mehl und kleinen Holzabfällen, ähnlich den Kohlensäcken? Offerten
an die Zündholz- u. Schiefertafelfabrik Kanderbrück, I. H. Moser.

<578. Wer liefert achtkantig gehobelte Stäbe von 20 bis
35 mm Dicke und beliebiger Länge in gut trockenem, rißfreiem
Ahorn-, Apfelbaum-, Elsbeerbaum- oder Weiß buchenhol?? Of-
ferten an Aschfalk à Ott, mech. Drechslerei, Mammern (Thurg.)

<570. Wer fabriziert Korbflaschen in allen Größen, zum
Versandt technischer Droguen sich eignend? Offerten unter Chiffre
L 670 an die Exped.

<580. Wer hätte einen 5 Lg Benzinmotor mit kleinstem
Benzinverbrauch billig zu verkaufen? Offerten an Ant. Hupfauf,
Einsiedel».

<581. Wer hätte einen 2'/s—3>/s llll tadellos funktionierenden
Benzin-Motor mit elektrischer Zündung billigst abzugeben? Aus-
führliche Offerten mit nähern Angaben unter Chiffre 11 0 681
an die Exped.

<582. Wer liefert aus erster Hand dünnwandige Gußröhren
und zugehörige Fassonstücke zu Abort- und Schüttsteinleitungen
und wie hoch stellen sich die diesbezügl. Preise? Offerten unter
Chiffre 8 682 an die Exped.

<580. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Rundstab-
Hobelmaschine zu verkaufen und zu welchem Preis, event, was
würde eine neue kosten? Offerten unter Chiffre 8 683 an die
Expedition.

<584. Welche Firma liefert die besten Sanggas-Anlagen,
«a. 12—15 110 und betriebssicher? Wäre vielleicht eine wenig
gebrauchte zu günstigem Preise erhältlich? Offerten unter Chiffre
It 634 an die Exped.

<583. Wer hätte einen noch in ganz gutem Zustande be-
findlichen 2 ?8 Elektromotor, System Oerlikon, lnllg zu verkaufen?
Nähere Auskunft erteilt I. U. Weqmann, Drechslerei, Uzwil
(St. Gallen).

<58<5. Wer hätte einen 2—3 II? Benzin- oder Petrolmotor
billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Otto Müller,
mech. Schreinerei, Muhen (Aargau).

<587. Wer hätte eine Kreissäge, gebraucht, zum Sägen von
Brennholz abzugeben, event, wer liefert und zu welchem Preise
Sägewelle und Lager? Offerten unter Chiffre 687 an die Expd.

<588. Wer erstellt das Neueste in Schaufensterbeleuchtung?
Größe der Fenster: 180 em breit und 250 em hoch. Offerten
erbitte Postfach 11604 Rorschach.

<580s. Wer fabriziert und liefert Kartoffeldämpfer und
Waschhafen? k. Wer liefert Blechwaren an Hausierer? o. Wer
hätte eine 2 m lange, solide Blechabbiege-Maschine billig abzu-
geben?

<500. Gibt es Maschinen zur Fabrikation von hölzernen
Rechenzähnen, wer liefert solche und wo wäre eine solche im Be-
trieb zu sehen?

<501. Wer hat einen noch gut erhaltenen Leimofen, zirka
50x100 cm Plattengröße mit einem Loch zu verkaufen?

<502. Wer kann Auskunft geben, ob ein vollständiges Ad-
ressenverzeichnis aller Sägewerke in der Schweiz existiert? Das
schweizer. Adreßbuch für das Baugewerbe weist keine Sägereien
auf. r.

603. Wer hätte abzugeben in gutem Zustand: > Dampf-
Maschine, 6, 8 oder 10 ?8; > stehender Röhrenkessel mit 6,7 Atm.,
10, 12 oder 15 qm Heizfläche; 2 Reservoirs von zirka 2000 bis
2500 Liter mit Deckel; 1 Reservoir von zirka 1000—1500 Liter
mit Heizschlange und Deckel. Offerten unter Chiffre II 603 an
die Exped.

<504. Wer erstellt solide, einfache Chalets und würde Mit
Vorlagen sofort dienen können, nebst den bezügl. Preisangaben
und Ausführungen?

Antworten.
Auf Frage 387. Azetylen-Lampen und -Apparate liefert

Georg Endreß, vorm. F. Paris, Kreuzlingen.

Auf Frage 306 s Gummiringe für Bandsägen liefert in
tu. Qualität G. Endreß, vorm. F. Paris, Kreuzlingen (Thnrg.).

- Auf Frage <510, <526 und <i!50. Tischler-Trocken-, Wärm-
und Leimofen, solider Konstruktion für Holz-, Hobelspäne-, Säg-
mehl- und Kohlenfeuerung eingerichtet, liefert in verschiedenen
zweckmäßigen Ausführungen Richard Psrenger, Basel.

Auf Frage <518. Kachelöfen erstellt in modernster, sauberer
und solider Ausführung Fr. Freitag, Hafner, Wallenstadt.

Auf Frage <524. Eine Hebelblechschere hat äußerst preis-
wert abzugeben: B. Schneider, Zürich, Geßnerallee 36.

Auf Frage <524. Hätte eine gute Hebelschere mit Ueber-
setzung, bis 10 mm schneidend, billig abzugeben. H. Meyer, unt.
Heuberg 11, Basel.

Auf Frage <524. Neue Hebelblechscheren in vorzüglicher
Konstruktion liefern zu günstigen Bedingungen Robert Aebi à
Cie., Zürich V.
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L 2luf grage 627. ®ummibanbagen für SBatxbfägeroUen lie»
fert in aßen ®imenfionen SHicijarb Sßfrenger, SSafel.

2luf grage <529. @evud)(ofe§ 2lntinonnin=Sarbolineunt be=

fgieljbar bei Sßarauicitti & (Sie., SSafel.

9luf grage 634, gür gp'en 3med bürfte unbebingt ber
rationeßfte SSetrieb ber JKofjölmotor, patent OberljänSti fein.
SBeitben ©ie fid) für weitere 2luSlunft an beit ©rfinber, §ernt
ff. DberfjäniU, Ingenieur, Stefimil, am iöobenfee, 100 ©ie bereit*
roidigft jeben geroiinfdjten 2luf)d)lufs erhalten merben.

9Iuf (frage <534. 9(13 rationellfte 93etrieb3mafd)ine für ffijre
3wede ift ope 3n>eifel eine ®ampf=2o£omobile gu begeidjnen.
®iefe SBetriebSlcaft untèrfdjeibet fid) uoit 9Jîotoren oornepiüd)
babnrcf), bafi fie eine bebeittenbe Hraftreferoe über ihre Sßormal*
(eifiung ()inait§ befibt unb aufierbem mit aßen möglidjen 2lbfäßen
aus gpettt betriebe, wie @ägmef)I, ©ägefpäne tc. gereist werben
laun, fobafi bie SBetriebSloften bei SBerwenbung einer Solomobile
bie bentbar niebrigften f'titb. SBenben Sie fid) um Offerte unb
nähere 91u3tunft an K. Speble,' ©djweijer. Verlaufs bureau uon
getnrid) Sang, SNamtheim, 3ürich I, aSappfftrafie 51.

2luf ffraae <534. Sparen ©ie teure SBetriebSlraft burd)
©inbau uon ftugeßagem bei fdjnett laufenben SBeflen u. 2thfett.
Sloftenanfdjläge liefert ®ntil Jungtier & ©ie., Sugeßagerfabrif,
Slarau.

9luf ffrage <535. Sßläne mtb 9Infici)ten outt erfteßten 2tr=

beiterpufertt (1. SfkeiS, Sonturrengarbeit) ftttb. non @b. gejj,
2lrd)ttelt, 58appfftrafie=@ihlftrafie 3, 3üricf) I, erf)ä(tHd).

2(uf ffrage 636. SBenben ©ie ftd) gefl. an Spul 90enter,
geueritngStedjniler, DIten, welcher ghnen jebenfaßS am beften
S&uSïunft geben tann.

2luf ffrage <537. SBenben ©ie ftd) begüglid) ber benötigten
SBagger*9Jiafd)ine an Stöbert 9(ebi & (Sie., 3ürth V, roetdje SP®"
mit oorteilpfter Offerte an ßanb geben tönnen.

91uf ffrage <537. S8agger=9Jtafd)ineu jeber 2lrt erfteßt a(3
©pegiaßtät bie ©hweig. 2ltt.=@ef. Drenftein & Stoppel, iftirid) I,
SSabttbofftrap 51, bie ffb"en au3fübr(id)ett Sîoftenaufdjlag gerne
unterbretten wirb.

2luf ffrage 647. ©ttfieiferne SBallongelänber uerfdjiebener
2lu3fübrung tiefem 9lmftutj, Seuht & Sie., ©iefierei, SJiorfdjad).

2luf ffrage 649. ©oldje SUtobeße liefert in uerfdjiebenen
©tjftemeu Sob- ®raber, ©ifenmobeß--gabrit, SBintertbur.

2luf ffrage 650. ©oldje ©djabtonen aßer 2lrt, roie aud)
feinfte SBuhbrudercIidféS finb bißigft erljältlid) bei SB. §ämmig=
yiupp, Bitvid) V, 3ütid)bergftrafte 76.

2luf ffrage <554. ffragl. Bptinber liefert Sf^nett atit oor*
teilpfteften 3P- ©raber, StonftrultiopSsSBerlftätte, SBintertbur.

2luf ffrage <557. 9113 febr guoertäffigeS SRoftfcppnftrid)*
mittel empfehle gbnen ba3 2(btobon, ba3 mehrfach mit gotbenen
SUtebaißeu prämiiert mürbe. @3 bedt uorgügtid) unb ift uon febr
grofjer Oauerbaftigleit gegen aße SBettereinflüffe. Ç. £röger,
3ürid) 1.'

2(uf ffrage <557. ffür ben 9lnftrid) uon ©ifenbledj aßer
9(rt eignet fid) bie „ajiattganot"=ffarbe mefentticb beffer al3 Süten*

ninge. sprei§ per Siilogr. ffr. 1.50. Qu begeben burd) bie ®e*
ueraluertreter ©uftau Sottmann & Sie., SBintertbur.

9luf ffrage 657. ®aS SReferuoir ift guerft mit Sßtenninge
unb hierauf mit ©clatin ober 9tipolin attjuftreidjen. SMtit weiterer
2lu3tunft unb Offerte ftebt gerne gu ®ienften : ©mil Stupf, S8etn.

2luf ffrage 657. SBenben ©ie fid) bepglid) ber benötigten
SRoftfdjubfarbe an bie ffirnta §. ©orrobi-.g>anprt, in 3ürid).

Str. 27

SubiMissioii$-fl»zei8er.
ZUrich. ©lafer-, volggcntcut ©peugler= u. SDtc*tèr=

rtvbetteu gu einem ff abrilgebäube in Obertieben. Sßtän.e tc.
bei ff. ®. Siefentbaler, SBaumeifter, Stüfd)ti£on. Dermin 5. Oft.

Bern. Sîiifereigenoffenfihrtft SBiberen, Statt Raupen.
Stäfefeffi, girla 1500 1. ©ingabett bis 8, Dt'tober an bèn @e=

noffenfd)aftSpräfibenten, SBalmer, SSabwirt in SBiberen bei ®üm=
meneit. 'vf

Bern. @rbî, SBtnnrer=, 3immew, ©pengler=,
becter= nnb @d)nrtd>arbeiten jum Steubau beS 2Ï. SOtoßer,
Stegieangefteßter, auf ber 9lflmenb &()üü- SBebingungen tc. finb
bei ff. SBipf, 9lrd)itelt, weldjer bis 8. Oltober Offerten entgegen
nimmt.

' '

St. Gallen. 3taei noflftnubig tomplette tpt)btnnten=
tuageit mit je 100 SBleter ©d)(äud)eit für bie (Bemeinbe
SBÎogelôbetfl iSoggenburg). Offerten bi§ 10. Oltober an bqS
®emeinbeamt SBtogel3berg."

Graubünden. Stcubnu ber cbanget. Hirdje in Slttafa.
®ad)bec(er=9lrbeiten (girla 500 m» 3iegelbebad)ung), ^(nfri)iter
SHrbeiten (§elnteinbedung tc.) Sßläne tc. unb fformutare bei
9lrd)itelt fföSler, 9lrofa. Offerten mit entfpred). 2luffdjrift bis
5. Oltober an ben Sßväfib. ber SBaulontmiffion, Sßfarrer 21. ffenni.

Aargau. fBennnfitita ©inftiebiflttttfl bect llnftno
pctrïeô (1. §älfte) itt SBaben. ©ingabeformulare bei ber SBau=

uerwaltung. Offerten bis 7. Oltober an biefelbe.

Schweiteer. Bundesbahnen, Kreis III. $o(j-
(iefevuttgen für bie äöertftntte @. ©. in 3ütid) t
2350 ©icbettlabeit, in SBäumen, gang fauber unb gerabc ge=

wadjfett, 4—8 m lang, 400— 500 mm breit, 24—100
mm bid.

280 m' 2(f)orntaben, in SBäumen, fauber unb gerabe gewadjfen,
3—6 m lang, minbeftenS 400 mm breit, 36—65 mm bid.

7000 m" fföbtenlaben, in SBäumen, gang fauber unb gerabe ge=
wacbfen, 4,1—6,2 m lang, minbeftenS 340 mm breit,
24 mm bid.

4000 m' fföbtenlaben, in SBäumen, mittelfanber, ohne fdpuarge
2lefte, 5,6—6,2 m. lang, minbeftenS 340 mm breit, 54
bid.

1250 m" SSannenlaben, tn SBäumen, gang fauber unb gerabe
& gewacbfen, 5—8 m lang, 35Q—600 mm breit, 12—180

mm bid.
1000 m" Sannenlaben, ift. SBäumen, fauber unb gerabe gewadp

fett, ohne fd)warge 9lefte, 5—6 m lang, minbeftenS 350
mm breit, 24 mm bid.

1200 m' SSannentaben, fauber, für ®erüftbielen tc., auf ber
gangen Sänge uoßt'antig, paraßet umfcbuitten, 5—6 m
lang, 250—500 mm breit, 60—90 mm bid. ~

„
4300 m" ®attnenlabett, niittelfauber, auf ber gangen Sänge uofl=

lantig, paraßet umfcbuitten, 5—6 m laug, 250—400 mm
breit, 18—50 mm bid.

2000 m' Sannenlaben, gewöhnliche Qualität, auf ber gangen
Sänge uoßlautig, aber nicht paraßel umfdpiitten, 4—6
m lang, 250—400 mm breit, 60 mm bid.

350 m' SBud)eutaben, in SBäumen, gang fauber unb gerabe ge=
roacbfen, 5—6 m lang, 400—800 mm breit, 40—120
mm bid.

300 m" ©fdgettlabett, in SBäumen, gang fauber unb gerabe ge=

wahfen, 3—6 m lang, minbeftenS 350 mm breit, 40—45
mm bid.

300 ©tüd ®oppeßattett, rottanuen, auf ber gangen Sänge uoß=

tantig, paraßel umfcbuitten, martfrei, gang fauber unb
gerabe gecuacijfen, 6 m lang, 90—120 mm breit, 90 bis
120 mm bld.

50 m® 9htnbefh«tt, gang fauber unb gerabe gewacbfen, mit
glatter SHinbe, für Stiele, 3—8 m lang, am bidem
©ttbe 350 mm, am bünnern ©übe 150 mm 3Jtinbeft=
burhmeffer.

300 ©tüd SUottanncn iltunbftaugeu, gang fauber unb gerabe
gemachten, gang grün in ber SHinbe gu liefern, für SeU

tern, 8 m tang, am bünnern ©nbe 50 mm aitinbcft--
burhmeffer.

SBei ben ©hnittwaren in SBäumen ift bcgüglid) ber 9lngabe
ber SBreite ber minimale mittlere SBaumburhmeffer uerftanben.

®ie 2lblieferung hat gitrfjälfte bis ©nbe SJtärg unb gnr^älfte
bis ©nbe 1908 fratilo uergoßt, SBabpof Bürtd), fiattgufinbeu.

SieferungSuorfdjriften mit ®etailuergeid)ui3 beim SBorftanb
ber SBertftätte ber ©. SB. 58. in 3ürtd) ; biefetben ftnb im 9lngebot
ausbrücflid) anguerleunen. - 9lngebote für gange ober teilweife Sie*
ferung bis 15. Oltober ait bie ßreiSbireltion III in 3ürid).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. itolontatil>=
SRemife beim ^Bahnhof SargattS. 3immer-, ®ad)befter

®lafeu= it. 91!nl«rarbcitcn. SfJlätte tc.
int SBureatt beS DberingenieurS beS SreifeS IV in ©t. ©aßen
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^ Auf Frage <»27. Gummibandagen für Bandsägerollen lie-
sert in allen Dimensionen Richard Pfreuger, Basel.

Auf Frage 62S. Geruchloses Antinonnin-Karbolineum be-
.-ziehbar bei Paravicini à Cie., Basel.

Auf Frage 634. Fiir Ihren Zweck dürfte unbedingt der
rationellste Betrieb der Rohölmotor. Patent Oberhänsli sein.
Wenden Sie sich für weitere Auskunft an den Erfinder, Herrn
F. Oberhänsli, Ingenieur, Keßwil, am Bodensee, wo Sie bereit-
willigst jeden gewünschten Aufschluß erhalten werden.

Auf Frage 634. Als rationellste Betriebsmaschine für Ihre
Zwecke ist ohne Zweifel eine Dampf-Lokomobile zu bezeichnen.
Diese Betriebskraft unterscheidet sich von Motoren vornehmlich
dadurch, daß sie eine bedeutende Kraftreserve über ihre Normal-
leistnug hinaus besitzt und außerdem mit allen möglichen Abfällen
aus Ihrem Betriebe, wie Sägmehl, Sägespäne w. geheizt werden
kann, sodaß die Betriebskosten bei Verwendung einer Lokomobile
die denkbar niedrigsten sind. Wenden Sie sich um Offerte und
nähere Auskunft an K. Roehle, Schweizer. Verkaufsbnreau von
Heinrich Lanz, Mannheim, Zürich I, Bahnhofstraße 51.

Ans Frage <»34. Sparen Sie teure Betriebskraft durch
Einbau von Kugellagern bei schnell laufenden Wellen u. Achsen.
Kostenanschläge liefert Emil Hnnziker 6c Cie., Kugellagerfabrik,
Aarau.

Auf Frage <»33. Pläne und Ansichten von erstellten Ar-
beiterhänsern (l. Preis, Koukurrenzarbeit) sind von Ed. Heß,
Architekt, Bahnhosstraße-Sihlstraße 3, Zürich I, erhältlich.

Aus Frage 636. Wenden Sie sich gest, an Paul Werner,
Feuerungstechniker, Ölten, welcher Ihnen jedenfalls am besten
Auskunft geben kann.

Auf Frage <137. Wenden Sie sich bezüglich der benötigten
Bagger-Maschine an Robert Aebi à Cie., Zürich V, welche Ihnen
mit vorteilhafter Offerte an Hand gehen können.

Aus Frage 637. Bagger-Maschinen jeder Art erstellt als
Spezialität die Schweiz. Akt.-Ges. Orenstein 6c Koppel, Zürich I,
Bahnhofstraße 51, die Ihnen ausführlichen Kostenanschlag gerne
unterbreiten wird.

Ans Frage 647. Gußeiserne Balkongeländer verschiedener
Ausführung liefern Amstntz, Levin 6c Cie., Gießerei, Rorschach.

Auf Frage 64S. Solche Modelle liefert in verschiedenen
Systemen Joh. Graber, Eisenmodell-Fabrik, Winterthur.

Auf Frage 63V. Solche Schablonen aller Art, wie auch
feinste Buchdruckerclichös sind billigst erhältlich bei W. Hämmig-
Rupp, Zürich V, Zürichbergstraße 76.

Auf Frage 634. Fragt. Zylinder liefert Ihnen am vor-
teilhaftesten Joh. Graber, Konstruktiops-Werkstätte, Winterthur.

Auf Frage 637. Als sehr zuverlässiges Rostschutzanstrich-
mittet empfehle Ihnen das Adiodon, das mehrfach mit goldenen
Medaillen prämiiert wurde. Es deckt vorzüglich und ist von sehr
großer Dauerhaftigkeit gegen alle Wettereinflüsse. H. Tröger,
Zürich 1.'

Auf Frage 637. Für den Anstrich von Eisenblech aller
Art eignet sich die „Mangauol"-Farbe wesentlich besser als Men-
ninge. Preis per Kilogr. Fr. 1.50. Zu beziehen durch die Ge-
ueralvertreter Gustav Kottmann 6c Cie., Winterthur.

Auf Frage 637. Das Reservoir ist zuerst mit Menninge
und hierauf mit Eclatin oder Ripolin anzustreichen. Mit weiterer
Auskunft und Offerte steht gerne zu Diensten: Emil Rupf, Bern.

Auf Frage 637. Wenden Sie sich bezüglich der benötigten
Rostschutzfarbe an die Firma H. Corrodi-Hanhart, in Zürich.
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5«bmiî!lonîàîign.
Titnivk. Glaser-, Holzzement-, Spengler- u. Maler-

arbeite» zu einem Fabrikgebäude in Oberriede«. Pläne w.
bei I. E. Tiefenthaler, Baumeister, Rüschlikon. Termin 5, Okt.

Venn. Käsereigenossenschaft Biberen, Amt Laupen.
Käsekessi, zirka 1500 I. Eingaben bis 8, Oktober an den Ge-
nossenschaftspräsidenten, Balmer, Badwirt in Biberen bei Giim-
menen. 'Bf

Ssn,,. Erd-, Manrer-, Zimmer-, Spengler-, Dach-
decker- und Schmiedarbeiten zum Neubau des A. Moller,
Regieangestellter, auf der Allmend Thun. Bedingungen ?c. sind
bei I. Wipf, Architekt, welcher bis 3. Oktober Offerten entgegen
nimmt. ' .s

Sî. KsIIsn. Zwei vollständig komplette Hydranten-
wagen mit je 1VV Meter Schläuchen für die Gemeinde
Mogelsberg «Toggenburg). Offerten bis 10. Oktober an das
Gemeindeamt Mogelsberg.

vi'sudvncksn, Neubau der evangel. Kirche in Arosa.
Dachdecker-Arbeiten (zirka 500 m" Ziegelbedachuug), Flaschner-
Arbeiten (Helmeindeckung zc.) Pläne -c. und Formulare bei
Architekt Jösler, Arosa. Offerten mit entsprech. Aufschrift bis
5. Oktober au den Prästd. der Baukommission, Pfarrer A. Jenni.

ksi-gsu. Nenanstrich der Einfriedigung des Kasino-
Parkes (1. Hälfte) in Baden. Eingabeformulare bei der Bau-
Verwaltung. Offerten bis 7. Oktober an dieselbe.

Sv6«sïzeei-, Vunilesksknvn, linsîs I». Holz
lieferungen für die Werkstätte S. B. B. in Zürich:
2350 m2 Eichenladen, in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-

wachsen, 4—8 m lang, 400—500 mm breit, 24—100
mm dick.

280 nck Ahornladen, in Bäumen, sauber und gerade gewachsen,
3—6 m lang, mindestens 400 mm breit, 36—65 mm dick.

7000 m" Föhrenladen, in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 4,1—6,2 m lang, mindestens 340 mm breit,
24 mm dick.

4000 m? Föhrenladen, in Bäumen, mittelsauber, ohne schwarze
Aeste, 5,6—6,2 m lang, mindestens 340 mm breit, 54
dick.

1250 m^ Tannenladen, in Bäumen, ganz sauber und gerade
tz gewachsen, 5—3 m lang, 350—600 mm breit, 12—180

mm dick.
1000 m^ Tannenladen, ist Bäumen, sauber und gerade gewach-

sen, ohne schwarze Aeste, 5—6 m lang, mindestens 350
mm breit, 24 mm dick.

1200 m" Tannenladen, sauber, für Gerüstdielen w., auf der
ganzen Länge vollkantig, parallel umschnitten, 5—6 m
lang, 250—500 mm breit> 60—90 mm dick. -

4300 ock Tannenladen, mittelsauber, auf der ganzen Länge voll-
kantig, parallel Umschnitten, 5—6 m laug, 250—400 mm
breit, 18—50 mm dick.

2000 m-- Tannenladen, gewöhnliche Qualität, auf der ganzen
Länge vollkautig, aber nicht parallel umschnitten, 4—6
m lang, 250—400 mm breit, 60 mm dick.

35» m2 Buchenladen, in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 5—6 m lang, 400—800 mm breit, 40—120
mm dick.

300 Eschenladen, in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 3—6 m lang, mindestens 350 mm breit, 40—45
mm dick.

300 Stück Doppellatten, rottannen, auf der ganzen Länge voll-
kantig, parallel umschnitten, markfrei, ganz sauber und
gerade gewachsen, 6 m lang, 90—120 mm breit, 90 bis
120 mm dick.

50 m^ Rundeschen, ganz sauber und gerade gewachsen, mit
glatter Rinde, für Stiele, 3—8 m lang> am dickern
Ende 350 mm, am dünnern Ende 150 mm Mindest-
durchmeffer.

300 Stück Rottannen-Rundstange«, ganz sauber und gerade
gewachsen, ganz grün in der Rinde zu liefern, für Lei-
tern, 8 m lang, am dünnern Ende 5V mm Mindest-
durchmeffer.

Bei den Schnittwaren in Bäumen ist bezüglich der Angabe
der Breite der minimale mittlere Baumdurchmesser verstanden.

Die Ablieferung hat zur Hälfte bis Ende März und zur Hälfte
bis Ende 1908 franko verzollt. Bahnhos Zürich, stattzufinden.

Lieferungsvorschriften mit Detailverzeichuis beim Vorstand
der Werkstätte der S. B. B. in Zürich; dieselben sind im Angebot
ausdrücklich anzuerkennen. Angebote für ganze oder teilweise Lie-
ferung bis 15. Oktober an die Kreisdirektion III in Zürich.

8vit>«vîzee>o. vunckesksiknen, Lokomotiv
Remise beim Bahnhof Sargans. Zimmer-, Dachdecker-,
Schloffer-, Spengler-, Glaser- «.Malerarbeite«. Pläne w.
im Bureau des Oberingenieurs des Kreises IV in St. Gallen

Jllnstr. schweiz. Handw.-Zettung („Meisterblatt")
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